
 
 
Die Sozialistische Partei Österreichs gefällt sich 
darin, sich besonders antinational zu gebärden. 
Was sagen nun die Begründer der Arbeiterpartei? 
Der von allen anerkannte ehrliche sozialistische 
Kämpfer Engelbert PERNERSTORFER, neben 
Schuhmeier die hervorragendste Führerpersönlich-
keit der österreichischen Sozialdemokratie, 
schreibt: 
 

„Der Sozialismus erzieht die Arbeiter zu einem leb-
haften Gerechtigkeitsgefühl. Er sieht es als selbst-
verständlich an, für jedes unterdrückte Volk einzu-
treten. Das Recht der fremden Nationen anerkennt 
er bereitwillig und freudig – und für seine eigene 
sollte er nichts übrig haben? Wenn wir von der 
stumpfen Masse ein Verständnis nicht verlangen, 
das über ihre nächsten Interessen geht, von dem 
sozialistischen Arbeiter müssen wir es verlangen. 
Wer den großen Gedanken des sozialistischen Zie-
les in Kopf und Herz aufgenommen hat, der ist reif 
und fähig, auch andere große Ideen zu erfassen. 
Der Sozialismus, das weiß jeder theoretisch ge-
schulte Arbeiter, soll der Menschheit nicht nur die 
gesicherte materielle Existenz bringen. Er soll vor-
erst diese sichern, aber nur als Vorbedingung  für 
eine höhere Stufe der Kulturentwicklung. Jede Kul-
tur aber ist national. 
 



DER SOZIALISMUS UND DER NATIO-
NALE GEDANKE SIND ALSO NICHT 
NUR KEINE WIDERSPRÜCHE, SIE GE-
HÖREN NOTWENDIG ZUSAMMEN. 
 

Jeder Versuch, den nationalen Gedanken zu schwä-
chen, muß, wenn er Erfolg hat, den Reichtum des 
Menschengeschlechtes vermindern. In keinem 
Proletariat der Kulturwelt ist mit solchem Eifer der 
Kampf gegen den nationalen Gedanken geführt 
worden, wie im deutschen Volk. Äußerlich auch mit 
scheinbar großem Erfolg. Mindestens wurde ein 
hoher Grad von Gleichgültigkeit gegen das eigene 
Volkstum erzeugt. 
 

Der Nationalismus muß doch etwas anderes sein 
als etwa eine atavistische Erscheinung, als ein 
verwerflicher Chauvinismus, seine Wurzeln müssen 
tief ins menschliche Erdreich gehen. Die Ge-
schichte ist nichts anderes als die Geschichte von 
Völkern und von Staaten, in denen sie sich ausle-
ben. Das Volk ist die Grund- und Urtatsache alles 
menschlichen Geschehens. Wer diese Tatsache 
übersehen oder theoretisch „überwinden“ will, wird 
immer Schiffbruch leiden!“ 
 

Das Erbe Schuhmeiers und 
Pernerstorfers wurde verraten. 
 
 

 

KOMMENTARE ZUM ZEITGESCHEHEN   –   Medieninhaber und Her-
steller: AFP, Berthold Schwarzstr. 33, 9020 Klagenfurt. – Helfen Sie uns bei  der 
Verbreitung dieses Flugblattes! Wir senden Ihnen gerne weitere Exemplare sowie 
Probenummern der KOMMENTARE kostenlos zu! ALLE ZUSCHRIFTEN ER-
BITTEN WIR AN: A-1171 WIEN, POSTFACH 543. Besuchen Sie uns im 
Internet www.afp-kommentare.at   


